
neschmidt Eduard. Die Torfolge: 0:1 Lemke Wi-
tali (32. Flachschuss mit links nach Rückpass
von Ebert Sebastian), 0:2 Lemke Witali (56.
Linksschuss an den Innenpfosten nach Körper-
täuschung gegen zwei Gegenspieler im Straf-
raum nach Pass von Leneschmidt Eduard), 1:2
Weigelt (62.) 2:2 Schreck (64.), 2:3 Lemke Wi-
tali (71. drittes Linksschusstor nach Querpass
von Edurad Leneschmidt), 2:4 Leneschmidt
Eduard (76. Rechtsschuss aus 23. m nach ver-
unglücktem Abschlag des Torwartes), 2:5 Buri-
an Daniel (78. Rechtsschuss, nachdem er sich
gegen zwei Gegenspieler im Strafraum durch-
setzte). SR: Lengeling (Hösbach-Bahnhof) pfiff
normal, Zuschauer: 100.
Spiel der A-Klasse am 25. April
SG II - TuS Leider II  4:0
Zunächst tat sich die SG schwer gegen eine
Leiderer Truppe die nur mit 11 Spielern die kur-
ze Anreise antraten. Nach dem Wechsel domi-
nierte die SG dann und kam zu diesem unge-
fährdeten Sieg. Die Mannschaftsaufstellung:
May Christian, Otter Dominik, Grund Matthias,
Stegmann Steffen, Cicek Sascha, Zang Markus,
Schwind Martin, Balles Kevin, Zang Sebastian,
Rack Michael, Deller Thilo, Austauschspieler: Fi-
scher Frank ab 70. für Balles Kevin, Holzschuh
Michael ab 75. für Otter Dominik u. Brylla Mi-
chael ab 82. für Rack Michael. Die Torfolge: 0:1
Deller Thilo (40 nach Flanke von Markus Zang),
2:0 (55. Sascha Cicek, Heber über den Torwart),
3:0 Deller Thilo (66. FE nach Foul an Cicek Sa-
scha), 4:0 Fischer Frank (89. trockener Rechts-
schuss aus 15m). SR: Uhlig (Vikt. Kahl hörte zu
gut hin und gab deshalb einige unnötige gelbe
Karten), Zuschauer: 20
Spiel der Kreisklasse am 25. April
SG – FC Kleinwallstadt  1:0
Es war das erwartet schwere Spiel gegen die
kompakt stehenden Kleinwallstädter die ein Un-
entschieden verdient gehabt hätten. In der 44.
Min. hatte Kleinwallstadt Glück als das Leder
durch die Beine des Torhüters glitt. Aber mit ei-
ner Blitzreaktion warf sich Torhüter Schick dem
Ball nach und konnte diesen noch auf der Linie
unter seinen Armen begraben. Doch auch die
SG hatte ein paar brenzlige Situationen zu über-

Spiel der A-Klasse am 18. April
Spvgg Niedernberg - SG II 1:2
In einem schwachen Spiel gewann die SG durch
ein Zufallstor. Nach einem Schuss von Daniel
Karadza sprang der Ball in ein Loch und von
dort über den Torwart der Niedernberger ins Tor.
Hochachtung vor der Truppe, denn die Zweite
der SG spielte stark ersatzgeschwächt. Die
Mannschaftsaufstellung: May Christian, Otter
Dominik, Grund Matthias, Brylla Michael, Cicek
Sascha, Holzschuh Michael, Schwind Martin,
Karadza Daniel, Zang Sebastian, Rack Michael,
Deller Thilo. Austauschspieler: Balles Kevin ab
46 Min. für Holzschuh Michael, Benner Micha-
el ab 70. Min. für Brylla Michael. Die Torfolge:
0:1 Deller Thilo (3. nach Vorlage von Rack Mi-
chael), 1:1 (38.), 1:2 Karadza Daniel (84. Platz-
fehlertor). SR: Gottschalk Philipp, Zuschauer: 25
Spiel der Kreisklasse am 18. April
Spvgg Wintersbach  - SG  2:5
Beeindruckend wie die Mannschaft den Schock
nach den schnellen Treffern die zum Ausgleich
führten wegsteckte. Mit einer tollen Moral brach-
ten die SG dem Spitzenreiter eine saftige Nie-
derlage bei. Das Rennen um einen Spitzenplatz
war zu diesem Zeitpunkt wieder offen. Allerdings
durfte sich die SG höchstens noch einen klei-
nen Lapsus erlauben um noch Platz zwei zu er-
klimmen. Die Mannschaftsaufstellung: Can Ba-
bayigit, Sauer Burkhard, Speer Tobias, Schleif-
mann Maxim, Allekotte Alexander, Kullmann Jo-
chen, Ebert Sebastian, Brych Lukas, Lemke Wi-
tali, Leneschmidt Eduard, Burian Daniel. Aus-
tauschspieler: Schäfer Dennis ab 30. Min. für
Schleifmann Maxim, Michel Marco ab 79. Min.
für Burian Daniel, Rumel Andreas ab 83. für Le-
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stehen. Mit 38 Punkten liegt man zwar immer
noch auf Rang sechs, jedoch zu dieser Zeit nur
mit einem Punkt Rückstand auf Platz zwei. Die
Mannschaftsaufstellung: Can Babayigit, Sauer
Burkhard, Speer Tobias, Schleifmann Maxim,
Rumel Andreas, Kullmann Jochen, Ebert Sebas-
tian, Brych Lukas, Lemke Witali, Leneschmidt
Eduard, Burian Daniel. Austauschspieler: Schä-
fer Dennis ab 46. für Lemke Witali, Michel Mar-
co ab 77. für Leneschmidt Eduard, Otter Domi-
nik ab 88. für Burian Daniel. Die Torfolge: 1:0
Lemke Witali (62. Rechtschuss nach Abwehr-
fehler). SR: Korth (Dreieichenhain) pfiff gut, Zu-
schauer: 70. Besonderes Vorkommnis: Tolles
Fairplay Aktion des Kleinwallstädter Spielers
Thomas Huber in der 90. Min.: Nach einer ho-
hen Flanke fing SG-Keeper Babayigit den Ball
am linken Torpfosten gerade noch und knallte
mit dem Ball im Arm an den Pfosten und er blieb
auf der Torlinie verletzt liegen. Das Spiel war
nicht unterbrochen. Mit Mühe schubste er dann
den Ball weg und Jochen Kullmann (SG) drück-
te das Leder direkt am Pfosten stehend zur
Ecke. Der Kleinwallstädter Spieler schob den
Ball vom Eckstoßpunkt direkt ins Toraus zum
Abschlag für die SG (letzte Aktion des Spieles
– es hätte durch diesen Eckball nochmals ge-
fährlich werden können, zumal SG-Keeper Ba-
bayigit stark angeschlagen war. Danach pfiff der
SR das Spiel direkt ab.

Spiel der Kreisklasse am 30. April
Vorwärts Kleinostheim - SG  2:1
Trotz guten Spieles auf dem kleinen Kunstra-
senplatz konnte die SG erneut in Kleinostheim
nicht gewinnen. Die SG hatte die besseren
Chancen, aber die Tore fehlten. Nach zwei Ab-
wehrfehlern machten die Kleinostheimer die Sa-
che besser. Eine unglückliche Niederlage. Jetzt
durfte man sich keine Niederlage und noch nicht
einmal ein Unentschieden erlauben, um noch
ein Wörtchen um Platz zwei mitreden zu kön-
nen. Die Mannschaftsaufstellung: Can Babayi-
git, Sauer Burkhard, Speer Tobias, Schleifmann
Maxim, Allekotte Alexander, Kullmann Jochen,
Ebert Sebastian, Brych Lukas, Lemke Witali, Le-
neschmidt Eduard, Burian Daniel. Austausch-
spieler: Schäfer Dennis ab 54. für Schleifmann
Maxim, Michel Marco ab 65. für Burian Daniel,
Cicek Sascha ab 75. für Sauer Burkhard. Die
Torfolge: 1:0 Sahin M. (9.), 1:1 Leneschmidt
Eduard (FE 64. nach Foul an Lemke Witali), 2:1
Sahin F. (69.). SR Pfannmüller (Hörstein) pfiff
gut. Zuschauer: 80

Spiel der A-Klasse am 2. Mai
VfR Großostheim II - SG II  2:5
In einem sehr guten A-Klasse Match nahm die
SG verdient die Punkte aus dem Bachgau mit.
Die SG zog sich meist zurück und konterte ge-
rade in der zweiten Hälfte in gradliniger gekonn-
ter Manier. Dank der geschlossenen Mann-
schaftsleistung konnte man die Punkte mit in
den Strietwald nehmen. Die Mannschaftsauf-
stellung: May Christian, Otter Dominik, Grund
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Matthias, Stegmann Steffen, Cicek Sascha,
Zang Markus, Schwind Martin, Zentgraf Micha-
el, Zang Sebastian, Karadza Daniel, Deller Thi-
lo, Austauschspieler: Rosenberger Manuel ab
46. für Grund Matthias, Fischer Frank ab 77. für
Cicek Sascha u. Holzschuh Michael ab 90. für
Deller Thilo. Die Torfolge:0:1 Stegmann Steffen
(8. nach Flanke von Sascha Cicek), 1:1 Höflich
(34. FE nach Foul von Matthias Grund), 1:2 Del-
ler Thilo (50. nach Vorlage von Sebastian Zang),
1:3 Zang Sebastian (53. nach Flanke von Stef-
fen Stegmann u. Schuss von Sascha Cicek),
2:4 Cicek Sascha (74. Kopfball nach Ecke von
Daniel Karadza), 2:5 Schwind Martin (90. + 2
aus 35m ins leere Tor, da der Großostheimer
Torwart mit aufgerückt war. SR: Abruzzese (Klein-
ostheim) pfiff normal, Zuschauer: 50

Spiel der Kreisklasse am 9. Mai
SG – Viktoria Waldaschaff  2:2
In einem guten Kreisklassematch gab es ein ge-
rechtes Remis. Dieses Ergebnis nützt den Wald-
aschaffern wesentlich mehr als der SG. Der Zug
in Richtung Platz zwei scheint den Bahnhof schon
verlassen zu haben. Doch mit dem letzten Fünk-
chen Hoffnung, das heißt vier Siege aus vier Spie-
len hätte man am Ende, vielleicht noch auf den
letzten Waggon zur Relegation aufspringen kön-
nen. Die Mannschaftsaufstellung: Can Babayigit,
Sauer Burkhard, Speer Tobias, Rumel Andreas,
Allekotte Alexander, Kullmann Jochen, Ebert Se-
bastian, Brych Lukas, Lemke Witali, Leneschmidt
Eduard, Michel Marco, Austauschspieler: Burian
Daniel ab 61. für Michel Marco, Otter Dominik ab
78. für Rumel Andreas, Schwind Martin ab 82.
für Ebert Sebastian. Die Torfolge: 1:0 Lemke Wi-
tali (11. im Nachschuss nach Flanke von Andre-
as Rumel), 1:1 Hakki Tiriaki (76.), 1:2 Büttner
(81.), 2:2 Burian Daniel (87. Nach Eckball von
Eduard Leneschmidt). SR: Speck (Urberach) pfiff
gut, Zuschauer: 110

Spiel der A-Klasse am 9. Mai
SG II – Vikt. Mömlingen II  3:1
Die SG musste bis zum Schluss um den Sieg
zittern, denn nach der gelb-roten Karte für Sa-
scha Cicek wollte Mömlingens Zweite noch un-
bedingt den Ausgleich. Doch Steffen Stegmann
versalzte den Bachgauern mit dem 3:1 gehörig
die Suppe. Platz Sieben ist der Lohn für eine
starke Mannschaftsleistung in den letzten Spie-
len. Die Mannschaftsaufstellung: May Christian,
Rosenberger Manuel, Trocki Sebastian, Steg-
mann Steffen, Cicek Sascha, Zang Markus, Fi-
scher Frank, Zentgraf Michael, Zang Sebastian,
Karadza Daniel, Deller Thilo, Austauschspieler:
Grund Matthias ab 77. für Fischer Frank, Balles
Kevin ab 89. für Deller Thilo u. Brylla Michael
ab 91. für Zang Sebastian.  Die Torfolge: 0:1
Geiß (26.) 1:1 Zentgraf Michael (26. Kopfball
nach Lattenabpraller), 2:1 Eigentor (47. nach
Flanke von Cicek Sascha), 3:1 Stegmann Stef-
fen (88. Schuss unten rechts nach herrlichem
Alleingang). SR: Schüttler (Hösbach-Bahnhof)
pfiff gut, Zuschauer: 25
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Spiel der Kreisklasse am 16. Mai
SV Sulzbach - SG II  2:1
Es ist schon ärgerlich, wenn man sieht, dass nicht
mehr mit dem letzten Einsatz gespielt wird. Be-
reits nach dem Ausgleichstreffer merkte man,
dass bei der SG nicht mehr viel Aufbäumen vor-
handen war. So kam Sulzbach zum nicht unver-
dienten Sieg in den Schlussminuten. Kurz nach
der Halbzeit hatte die SG mehrfach die Möglich-
keit zum 0:2. Wer aber seine Chancen nicht nutzt
der wird oft bestraft. So war es an diesem Sonn-
tag in Sulzbach. Die Mannschaftsaufstellung:
Can Babayigit, Sauer Burkhard, Speer Tobias,
Rumel Andreas, Allekotte Alexander, Kullmann
Jochen, Ebert Sebastian, Brych Lukas, Lemke
Witali, Burian Daniel, Michel Marco, Austausch-
spieler: Leneschmidt Eduard ab 59. für Burian
Daniel, Schäfer Dennis ab 68. für Rumel Andre-
as, Schleifmann Maxim ab 79. für Brych Lukas.
Die Torfolge: 0:1 Burian Daniel (11. Rechtsschuss
nach Fehler des Sulzbachers Kirchgessner), 1:1
Beier (56.) 2:1 Cin (84. Kopfball nach Ecke). SR:
Mohr (Brücken), Zuschauer: 70
Spiel der A-Klasse am 16. Mai
TSV Ringheim – SG II  3:3
Auch im sechsten Spiel in Folge blieb die SG
ohne Niederlage. Gegen die favorisierten Ring-
heimer ging man sogar zweimal in Führung.
Doch am Ende gab es ein gerechtes Unent-
schieden. May Christian, Grund Matthias, Tro-
cki Sebastian, Stegmann Steffen, Cicek Sascha,
Otter Dominik, Zentgraf Michael, Schwind Mar-
tin, Zang Sebastian, Karadza Daniel, Deller Thi-
lo. Austauschspieler: Fischer Frank ab 82. für
Cicek Sascha, Brylla Michael u. Benner Micha-
el beide n.e. Die Torfolge:1:0 Hartmann (7.), 1:1
Schwind Martin (14.), 1:2 Zang Sebastian (41.),
2:2 Schickling S. (44.), 2:3 Cicek Sascha (74.),
3:3 Schneider F. (75.). SR: Grundmann (Eisen-
bach), Zuschauer: 30
28. Fußball-Ortsmeisterschaften 
Hier eine Information über die Abläufe der Fuß-
ball-Ortsmeisterschaften 2010. Begonnen wird
am Freitag, 9. Juli, mit dem 3. Strietwälder
Crosslauf. Zeitgleich laufen die Wettbewerbe
des 5.  Nostalgiecups auf dem Sportgelände
mit den Wettbewerben: Hufeisenwerfen, Tor-

Spiel der A-Klasse am 13. Mai
Kickers A´burg – SG II  2:4
Mit dem fünften Sieg in Folge lässt die Zweite der
SG weiterhin aufhorchen. Für Kickers bedeutet
diese Niederlage den endgültigen Abstieg. Die
Mannschaftsaufstellung: May Christian, Rosen-
berger Manuel, Trocki Sebastian, Stegmann Stef-
fen, Cicek Sascha, Zang Markus, Fischer Frank,
Schwind Martin, Zang Sebastian, Karadza Daniel,
Deller Thilo, Austauschspieler: Grund Matthias ab
60. für Rosenberger Manuel, Brylla Michael ab 70.
für Zang Markus. Die Torfolge: 0:1 Deller Thilo (43.
nach Vorl. Zang Sebastian) 0:2 Deller Thilo (63.
FE nach Foul an ihm), 0:3 Zang Markus (69. nach
Lupferpass von Trocki Sebastian), 0:4 (70. Brylla
Michael, mit seinem ersten Ballkontakt traf er mit
einem Linksschuss in den Torwinkel), 1:4 (85.),
2:4 (92. FE nach Foul v. M. Brylla). SR: Schwen-
kert (Schweinheim)) pfiff normal, Zuschauer: 20
Spiel der Kreisklasse am 13. Mai
Eintr. Straßbessenbach - SG II  2:2
Die SG begann mit gutem Elan und führte ver-
dient. Nach dem verschossenen Foulelfmeter
kam der erste kleine Einbruch bei der SG. Die
SG passte sich dem schwachen Spiel der Straß-
bessenbacher immer mehr an. Nach dem verlet-
zungsbedingten Auswechseln von Marco Michel,
verflachte das SG Spiel noch mehr. Wie sagte
ein Straßbessenbacher Zuschauer nach dem
Spiel: Die Strietwälder haben heute zwei Punkte
verschenkt. Die zweite Mannschaft der SG hätte
gegen diese Straßbessenbacher Truppe auch ei-
ne reelle Chance zum Sieg gehabt. Die Mann-
schaftsaufstellung: Can Babayigit, Sauer Burk-
hard, Speer Tobias, Rumel Andreas, Allekotte Ale-
xander, Kullmann Jochen, Ebert Sebastian, Brych
Lukas, Lemke Witali, Leneschmidt Eduard, Mi-
chel Marco, Austauschspieler: Schäfer Dennis ab
15. für Rumel Andreas (verletzt, kurze Bewusst-
losigkeit), Burian Daniel ab 54. für Michel Marco,
Schleifmann Maxim ab 72. für Leneschmidt Edu-
ard. Die Torfolge: 0:1 Lemke Witali (3. Kopfball
nach Flanke von Ebert Sebastian), 1:1 (31. Stef-
fens nach Fehler Kullmann Jochen), 1:2 Lemke
Witali (43. Linksschuss) 2:2 Steffens (65. abge-
fälschter Schuss). SR: Lippert  (Frankfurt) pfiff gut,
Zuschauer: 70
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wandschießen (in diesem Jahr mit Softball), Dart
(Wurfpfeilwerfen) und Nägel einschlagen. Es sind
gemischte Mannschaften mit 5 Teilnehmern zu-
gelassen. Anmeldungen sind ab sofort bis zum
4. Juli 2010 bei Friedel Diller, Tel. 46628 oder
schriftlich möglich. Am Samstag, 10. Juli starten
wir mit den Turnierspielen der Junioren, am Nach-
mittag dann den Beginn der Fußball-Ortsmeister-
schaft. Ebenso am Sonntag, 11. Juli, Junioren-
turnier, anschließend die Fußball-Ortsmeister-
schaften. Am Montag, 12. Juli, wie immer die Fi-
nalspiele der Fußball-Ortsmeisterschaften.
Stadtmeisterschaften der Aktiven
Anlässlich des 60. Geburtstages der SG wer-
den die Fußball-Stadtmeisterschaften der Akti-
ven auf dem Sportgelände der SG ausgetragen.
Die KO-Spiele beginnen am Dienstag, 13. Juli,
18.00 Uhr, SG - SV Damm, 19.20 Uhr, BSC
Schweinheim - FC Südring. Mittwoch, 14. Juli,
18.00 Uhr, TV A´burg - Vatan Spor, 19.20 Uhr,
Teut. Obernau - Kickers Gailbach. Am Donners-
tag, 15. Juli, 18.00 Uhr spielen VfR Nilkheim -
DJK A´burg, um 19.20 Uhr, TV Schweinheim -
SV Gencler. Der Freitag ist für ein Totopokalspiel
freigehalten. Am Samstag, 17. Juli, stehen die
4 Viertelfinalspiele ab 14.00 Uhr an. Am Sonn-
tag, 18. Juli sind ab 14.00 Uhr die Halbfinals
und anschließend ab 17.00 Uhr die beiden Fi-
nalspiele. An allen Tagen ist die traditionelle
Festbewirtung mit Schaschlik, Currywurst und
Steaks mit Pommes. Wir freuen uns auf einen
Besuch unserer Strietwälder.
Herzlichste Einladung ergeht heute schon
für die Mitglieder unserer Sportgemeinde zu
der Geburtstagsfeier der SG Strietwald. Wir
laden Sie ein, am Samstag, 17. Juli 2010 ab
20.00 Uhr, ins Festzelt an der Adlerstraße
teil zu nehmen an der Feier mit Ehrungen.

Reinhold Brandmüller

D-Junioren
SG Strietwald – JFG Mittlerer Kahlgrund II 4:1
Die SG-Jungs nahmen das Heft vom Anstoß an
in die Hand, taten sich aber gegen einen auch
körperlich sehr präsenten Gegner schwer. Bis
kurz nach der Halbzeit konnte der Vorsprung auf
4 Tore ausgebaut werden, der Ehrentreffer für die
JFG Mittlerer Kahlgrund fiel erst kurz vor Spie-
lende. Tore für die SG: Schneider Tom, Kern An-
dreas, Heymanns Noel und Häcker Paul.
DJK Aschaffenburg – SG Strietwald 1:9
Gegen den Tabellenletzten spielten alle jüngeren
D-Junioren-Spieler komplett durch, um weitere
Spielpraxis zu sammeln. Nach einer kürzeren An-
laufphase erzielte Noel Heymanns das 100ste!!
Tor dieser Runde. Danach baute die SG die Füh-
rung auf 0:6 bis zur Halbzeitpause aus. Erwäh-
nenswert wäre noch, dass unser etatmäßiger Tor-
wart Christian Hein eine hervorragende Partie als
Abwehrspieler hinlegte! Tore für die SG: Kern An-
dreas (3), Heymanns Noel (2), Liebich Frank (2),
Schneider Tom und Maximilian Markus
SG Strietwald – SG Wenighösbach 7:0
Bei englischen Dauerregen traf man auf das
Team, das in der Hinrunde für die einzige Nie-
derlage der SG-Jungs verantwortlich war. Nach
9 Minuten fiel das 1:0 durch N. Heymanns. A.
Kern mit einem lupenreinen Hattrick innerhalb
von 12 Minuten stellte die Pausenführung mit 4:0
sicher. In einem durch die SG dominant geführ-
ten Spiel konnte das Ergebnis durch B. Ullrich
und einem tollen 20 Meter Torerfolg durch S.
Schober weiter ausgebaut werden. N. Heymanns
mit seinem zweiten Treffer an diesem Tag zum
7:0 machte den 15. Sieg im 16. Spiel perfekt. To-
re für die SG: Kern Andreas (3), Heymanns No-
el (2), Ullrich Benjamin und Schober Stefan.

Robert Schwind OHG
Haidstraße 38 · Telefon 421648
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TSV Mainaschaff – SG Strietwald 0:10
Die SG Jungs machten von Anfang an gehörig
Druck und bestimmten das Spiel. Es wurden je-
doch reihenweise Großchancen und sogar ein
Foulelfmeter vergeben. In der zweiten Halbzeit
wurden die Torchancen konsequenter genutzt
und das Endergebnis war auch in dieser Höhe
gerechtfertigt. Tore für die SG: Kern Andreas (4),
Maximilian Markus (3), Schneider Tom, Häcker
Paul und Liebich Frank.
12.06.10 13:15 SG - JFG Bessenbachtal 2
19.06.10 13:15 FC Hösbach - SG
26.06.10 13:15 SG - FC Laufach
SG E1
SG - Germ. Großwelzheim 9:0
SG - FSV Glattbach 10:3
TSV Rottenberg - SG 2:7
SG - Eintr. Mensengesäß 6:2
19.06.10 12:15 Germ. Großwelzheim - SG 
26.06.10 12:15 SG - TSV Rottenberg
SG E2
SG 2 - Eintr. Mensengesäß 2 6:4
SG 2 - Spfrd Sailauf 2 5:2
SG 2 - TuS Leider 3 3:1
BSC Schweinheim 2 - SG 2 3:4
15.06.10 17:30 Eintr. Mensengesäß 2 - SG 2
16.06.10 18:00 TuS Leider 3 – SG 2 
19.06.10 12:15 SG 2 - SV Alem. Haibach 2
25.06.10 17:00 Spfrd Sailauf 2 - SG 2
SG E3
BSC Schweinheim 1– SG 3 2:1

SG 3– TV Aschaffenburg 2 4:1
SG 3 – SV Stockstadt 2  1:2
VfR Nilkheim 3 - SG 3 10:4
SG F1
SG Strietwald - TSV Mainaschaff 2:1
TV Wasserlos - SG 1:4
SV Stockstadt - SG 3:1
SG - SV Germ. Dettingen 6:3
12.06.10 10:45 SV Alemannia Haibach - SG 
22.06.10 17:30 BSC Schweinheim - SG 
26.06.10 10:45 SG - FSV Glattbach
SG F2
SG 2 - FC Mömbris 2 4:2
SV Alemannia Haibach 2 - SG 2 3:2
SG 2 - FC Viktoria Kahl 2 0:6
12.06.10 10:45 SV Kleinostheim 2 - SG 2
16.06.10 17:30 SG 2 - VfR Goldbach 2
26.06.10 10:45 BSC Schweinheim 2 - SG 2

Neue Fußballjuniorenleitung 
Nach 6 Jahren als Fußballjuniorenleiter und 15
Jahren als Trainer und Betreuer war es an der
Zeit, Platz zu machen für neue Ideen, Konzepte
und Visionen. Mit Bernd Maximilian, Ralf Görg
und Wolfgang Metzger gibt es seit wenigen Ta-
gen eine neue Fußballjuniorenleitung. 
In der letzten Jahreshauptversammlung wurde
ich zum „Vorstand Jugend“ gewählt. Mein Ziel,
erst dann als Fußballjuniorenleiter abzutreten,
wenn alle Fußballjuniorenmannschaften von den
Bambinis bis zur A-Jugend wieder besetzt sind,
habe ich nicht erreicht. Etwas stolz bin ich trotz-

Kostenlose und
kompetente Beratung
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Gehölzschnittarbeiten
autom. Bewässerungsanlage
Dachbegrünung 

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353
www.gruenbau-aschaffenburg.de

Mein Garten – ein Ort
der mit mir wächst.



1110

dem auf unsere Bambini-Mannschaften. Da ha-
be ich nicht locker gelassen und nie ein „neues
Kind“ abgewiesen, auch wenn ich als Trainer al-
leine war. Jetzt freue ich mich, wenn ich freitags
bis zu 40 Kindern beim Training mit den „Bam-
binierzeugern“ zuschauen darf. Auch beim FSJ
(freiwilliges soziales Jahr im Sport) habe ich mich
durchsetzen können und mit hoher Wahrschein-
lichkeit wird diese Stelle 2010/2011 besetzt sein.
Natürlich gab es in der Vergangenheit Situatio-
nen, in denen ich mich einmal geärgert habe
und man hat sich mit Sicherheit auch über mich
geärgert. Alle, denen ich in irgendeiner Form
wehgetan habe, bitte ich um Entschuldigung. 
Mein herzlicher Dank gilt vor allem der Vorstand-
schaft der SG Strietwald und des Fördervereins
der SG Strietwald, dem Spielausschuss und den
Trainern der Senioren für ihre Ratschläge, den
„Alten Herren“, die mir immer geholfen haben,
allen Trainern und Betreuern der Fußballjunio-
ren und den Müttern und Vätern unserer Spie-
lerinnen und Spieler. Ein herzliches Vergelt´s
Gott sage ich Heike, Bernd und Patrick Maximi-
lian, die mich in den letzten Jahren sehr inten-
siv unterstützt haben. 
Mein ganz besonderer Dank gilt allen Kindern
und Jugendlichen, die ich in „meiner Ära“ be-
treuen und trainieren durfte. Ein schöneres
„Dankeschön“ als von den Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen mit „Hallo Ru-
di“ gegrüßt zu werden gibt es nicht. Umso mehr
freut es mich darüber hinaus, dass ich keinen
meiner SG-Jungs beruflich betreuen musste.

Rudi Rohleder

SG Tischtennis-Jugend Dritter 
Die erste Jugendmannschaft der Tischtennisab-
teilung konnte sich auch zu Saisonende auf dem
dritten Rang der 3. Kreisliga Süd behaupten. Wie
in der Vorrunde gab es auch nach der Winter-
pause Niederlagen nur gegen Meister DJK Gro-
ßostheim II und den punktgleichen Vizemeister
DJK Aschaffenburg. Dennoch hinterließ so man-
ches Spiel aufgrund eigener Schwächen einen
faden Beigeschmack: Gegen Grünmorsbach ge-
wann die Mannschaft um Frederic Blum gar erst
aufgrund der Regularien. Grünmorsbach hatte
seine Mannschaft beim gespielten 7:7 falsch ge-
stellt, daher wurde das Spiel im Nachhinein mit
8:6 für die SG gewertet. Auch die Siege gegen
TuS Damm IV (8:5), DJK Goldbach (8:4) und BSC
Schweinheim III (8:4) waren nicht so überzeugend
und klar wie in der Vorrunde. Vor allem der Rang-
listenerste Frederic Blum verschlechterte seine
persönliche Bilanz (am Ende 24:12), während Si-

mon Seubert (25:7) das zum Glück für die Mann-
schaft ausgleichen konnte: Nur zwei Einzelspiele
musste Seubert in der Rückrunde abgeben – am
Ende wurde er mit 25:7 Siegen viertbester Spie-
ler der Liga (Blum Achter). Im hinteren Paarkreuz,
ähnliche Verhältnisse: Jonas Tauchmann, in der
Vorrunde mit 9:6 noch im Plus, holte in der Rück-
runde eine Negativbilanz (7:8), nahezu unverän-
dert dagegen Kristof Zilk mit 9:13 am Saisonen-
de. Was die Doppel angeht, musste sich das in
der Vorrunde noch ungeschlagene Doppel
Blum/Seubert nach dem Winter zweimal seinen
Gegnern beugen – am Ende blieb eine 8:2-Bilanz
(Tauchmann/Zilk 4:3). 
SG II: Meisterschaft verspielt 
Nicht zufrieden mit dem Saisonverlauf kann die
zweite Jugendmannschaft sein: Obwohl am Sai-
sonende alle Spitzenmannschaften der 3. Kreis-
liga-Ost (Anfängerliga) von der SG II wenigstens
einmal besiegt worden waren, blieb am Ende nur
der vierte Platz. Grund: Ebenso wie in der Vor-
runde fehlten auch in der Rückrunde gegen nor-
malerweise schwächere Mannschaften entschei-
dende Spieler: So gab es gegen TuS Damm V
nur ein 7:7, gegen Großostheim II hagelte es gar
eine 2:8-Schlappe – in der Vorrunde hatte die SG
II noch klar mit 8:4 gewonnen. Ohne diese drei
unnötigen Punktverluste hätte es noch zur Vize-
meisterschaft gereicht. Positiv dagegen der 8:4-
Sieg gegen den bis dahin ungeschlagenen Spit-
zenreiter (und späteren Meister) TSV Keilberg III
sowie das 8:3 gegen den lange an der Spitze
stehende TTC Stockstadt II. Auch das 8:5 bei
BSV Schweinheim IV zeigte, wie unnötig die 6:8-
Heimniederlage der Vorrunde war. Weitere Punk-
te holte sich die SG Strietwald II gegen TTC
Strötzbach II (8:4) und SG Strietwald III (8:0). Bes-
ter Einzelspieler (Dritterbester der Liga) war Ga-
briel Zaalouki (24:6), gefolgt von Philipp Schöni-
ger (24:12), Haolin Feng (19:12) und Simon Wolz
(18:10). Bei den Doppeln war die erfolgreichste
Konstellation das Doppel Schöniger/Wolz (6:2)
bzw. Zaalouki/Schöniger 4:0. 
SG III: Sieglose Rückrunde 
Sieglos in der Rückrunde war die SG Strietwald
III. Dabei war das 4:8 bei TTC Strötzbach II –
der Mannschaft gegen die in der Vorrunde der
einzige Sieg geholt wurde – bewusst einkalku-
liert: Es wurden ausschließlich die jüngsten An-
fänger der SG eingesetzt um Praxis zu sam-
meln. Dennoch wurde Strötzbach am Ende
Letzter, Strietwald III Vorletzter. Einzelsiege
konnte die Mannschaft beim 3:8 gegen TSV
Keilberg III und beim 1:8 gegen Schweinheim
IV holen. Die Bilanzen: M. Derra 6:21, J. Derra
(5:16) und Kilgenstein (5:18). 
Hoffnungsvoller Nachwuchs 
Bei den Einzelturnieren nach der Winterpause
gab es bei den Jüngsten einiges zu feiern: Beim
2. Kreisranglistenturnier der Schüler C (Jahrgän-
ge 2000 und jünger) belegte Steffen Karlin ei-
nen hervorragenden sechsten Platz, bei den
Schülern B (1998 und jünger) belegte Haolin
Feng einen beachtlichen siebten Platz. 

Sportgemeinde
Strietwald

Tischtennis
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Ein Punkt für die Aktiven 
Einen versöhnenden Abschluss für die 4er-Her-
renmannschaft der SG Strietwald gab es am
letzten Spieltag gegen den TSV Pflaumheim IV:
Am Ende hieß es 7:7 und die SG hatte ihren
ersten Saisonpunkt geholt. Giegerich (2), Weis-
haupt (2) sowie Krückel, Seubert sowie das
Doppel Giegerich/Weishaupt hatten die Punkte
geholt. Gegen den späteren Meister TSV Gail-
bach IV gab es eine deutliche 2:8-Abfuhr, ge-
gen Vizemeister Großostheim IV sowie gegen
DJK Obernau IV jeweils eine glatte 0:8-Abfuhr. 
Wer Interesse an Tischtennis bei der SG Striet-
wald hat (aufgenommen werden Schülerinnen
und Schüler ab der 1. Klasse – Ballgefühl soll-
te vorhanden sein), sollte einfach montags ab
18 Uhr im Gemeinschaftsraum der SG Striet-
wald unter der Turnhalle vorbeischauen (Er-
wachsene ab 19.30 Uhr) oder sich telefonisch
bei Abteilungsleiter Thomas Giegerich (Tel.:
06021/450540 p, 396145 d) melden. 

Thomas Giegerich

Bezirksmeisterschaft 2010
Bei der diesjährigen Bezirksmeisterschaft im April
nahmen insgesamt 6 Akteure der SG teil. Bei den
Seniorinnen A spielten Ulrike Buchhofer und Son-
ja Kolb. Auf den Plattenbahnen in Laufach kamen
aber beide nicht in die Gänge, qualifizierten sich
aber für den Endlauf, den sie mit dem 8. bzw. 7.
Platz beendeten. Herbert Bollmann und Walter
Schuldes mussten sich in Hösbach mit dem
stärksten Teilnehmerfeld messen. Um in dieser
Klasse weiterzukommen, musste man schon das
Optimum aus sich herausholen. Dies gelang bei-
den nicht, so dass nach dem Vorlauf mit Platz 14
und Platz 18 schon Schluss war.
Bei den Junioren ging Pascal Wohlfahrt in Sulz-
bach ins Rennen. Leider war auch er nicht gera-
de in Höchstform, so dass am Ende nur Platz 12
von 15 Teilnehmern heraussprang. Etwas besser
gespielt hat unser Nachwuchstalent Johannes
Kunz. In der starken A-Jugend –Konkurrenz erke-
gelte er sich in Elsenfeld im Vorlauf Platz 5 und
steigerte sich im Endlauf in Goldbach auf einen
tollen 4. Platz (bei 23 Teilnehmer). Damit war er
für die Hessenmeisterschaft in Neuenhaßlau qua-
lifiziert. Dort hätte er mit ein klein wenig Fortuna
sogar ganz nach vorne kommen können, aber
ein mittelmäßiger Durchgang war schuld, dass
am Ende nur Platz 9 von 24 Teilnehmer heraus-
sprang. Er war aber immerhin drittbester Akteur
vom unserem Bezirk. Zu dieser tollen Leistung
gratuliert die Kegelabteilung recht herzlich, und
ist stolz auf unseren „jungen Wilden“.
Stadtmeisterschaft 2010
Anlässlich des 60-Jährigen Bestehens der SG
Strietwald richtete die Kegelabteilung die diesjäh-
rigen Stadtmeisterschaften im Sportkegeln aus.
Die Resonanz der Aschaffenburger Vereine war
sehr gut, so konnte ein tolles Turnier mit teilwei-
sen hervorragenden Ergebnissen gespielt wer-
den. 77 Einzelspieler, 3 Damenmannschaften und
6 Herrenmannschaften kegelten drei Wochen auf
unseren 3 Bahnen um die Aschaffenburger Vor-
herrschaft. Das gut organisierte Turnier ging auf
Grund der vielen freiwilligen Hände auch rei-
bungslos über die Bühne. An dieser Stelle geht
ein ganz dickes Dankeschön an alle Helferinnen

Afrika, unter diesem Motto steht im Jahr 2010
das Jugendzeltlager der SG Strietwald. Mitma-
chen können alle Kinder im Alter von 6 bis 13
Jahren aus den verschiedenen Abteilungen der
SG Strietwald. Sollten noch Plätze frei sein, kön-
nen selbstverständlich Kinder aus dem Striet-
wald, die nicht oder noch nicht unserem Verein
angehören, mitfahren. Vom 31. Juli bis zum 5.
August 2010 wollen wir wieder etwas mehr die
Natur in den Vordergrund stellen. Fernseher und
Computer haben Pause. Ohne Schulstress und
all die anderen Dinge, die uns täglich fesseln,
werden wir eine interessante Woche mit Sport,
Spiel und Spaß erleben. Lagerfeuer, Nachtwan-
derungen, Geisterlauf und vieles mehr stehen
auf unserem Programm. Für jeden – ob groß,
ob klein - wird das Richtige dabei sein. 
Anmeldeformulare gibt es bei Daniela Kunkel,
Im Neurod 34, Telefon: 45 07 36 Rudi Rohleder,
Hasenhägweg 133, Telefon: 48 04 62 und Da-
niel Vögele, Strietwaldstr. 107, Telefon: 44 45 07
und bei allen Jugendbetreuern in den Abteilun-
gen nach den Pfingstferien.

Rudi Rohleder
SG Jugendvorstand

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Sportgemeinde

Strietwald
Freizeit

Zeltlager

IMPRESSUM
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Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion behält sich vor,
eingesandte Berichte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch
berücksichtigt. Annahmeschluss für das Juliheft ist am Freitag, 18. Juni 2010.
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und Helfer. Ganz besonders bedanken möchte
ich mich bei Thomas, Margit und Herbert, die
doch einige Zeit ihrer Freizeit auf der Kegelbahn
verbrachten. Die Kegelabteilung gratuliert allen,
die das Siegertreppchen erklommen haben und
bedankt sich bei allen Stadtvereinen für die zahl-
reiche Teilnahme, welche bei der Siegerehrung
am 7. Mai 2010 im Nebenraum des Sportheims
noch mal den Höhepunkt erreichte.
B-Jugend weiblich
1. Vanessa Lebert Dreieck Damm 378 Kegel
2. Sabrina Künzel EK Nilkeim 349 Kegel
3. Sina Bachmann Dreieck Damm 335 Kegel
B-Jugend männlich
1. Lucas Frey Bahnfrei Damm 426 Kegel
2. Kai-Jul. Nitschke Dreieck Damm 410 Kegel
3. Ra. Romanczyk Dreieck Damm 384 Kegel 
A-Jugend weiblich
1. Denisha Arvelo EK Nilkeim 386 Kegel
A-Jugend männlich 
1. Matthias Glaab BSC Schweinh. 455 Kegel
2. Patrick Lebert Bahnfrei Damm 451 Kegel
3. Tobias Debus BSC Schweinh. 440 Kegel
Junioren weiblich
1. Sandra Wetzel AN Schweinh. 410 Kegel
2. Stefanie Geißler Dreieck Damm 404 Kegel
3. Ana Valiente Dreieck Damm 341 Kegel
Junioren männlich         
1. Marcel Buchholz SG Strietwald 447 Kegel
2. Florian Gerlach Viktoria A`burg 445 Kegel
3. Ronny Zörner Dreieck Damm 429 Kegel
Damen
1. Nina Gerlach Viktoria A`burg 424 Kegel
2. Ingrid Buchner Viktoria A`burg 404 Kegel
3. Katharina Kempf EK Nilkeim 398 Kegel
Herren
1. Michael Czapla EK Nilkeim 474 Kegel
2. Mike Vater Dreieck Damm 466 Kegel
3. Lukas Hock AN Schweinh. 462 Kegel
Seniorinnen A
1. Maria Heßler Viktoria A`burg 451 Kegel
2. Sonja Kolb SG Strietwald 448 Kegel
3. Rosemarie Eser Dreieck Damm 432 Kegel
Senioren A
1. Norbert Wilz Bahnfrei Damm 500 Kegel
2. Herb. Bollmann SG Strietwald 483 Kegel
3. H.-G. Liebler Bahnfrei Damm 483 Kegel 
Seniorinnen B
1. Margit Pfister SG Strietwald 421 Kegel
2. Gudrun Benner SG Strietwald 400 Kegel
3. Isolde Gerlach Viktoria A`burg 391 Kegel
Senioren B
1. Dietbert Hain Viktoria A`burg 427 Kegel
2. Helmut Gutwerk Dreieck Damm 423 Kegel
3. Bruno Semler Bahnfrei Damm 414 Kegel
Damen (Mannschaft)
1. Viktoria Aschaffenburg 2524 Kegel
2. SG Strietwald 2513 Kegel
3. EK Nilkeim 2192 Kegel
Herren (Mannschaft)
1. Dreieck Damm 2773 Kegel (n. Bahnr.)
2. Viktoria Aschaffenburg 2683 Kegel
3. SG Strietwald 2642 Kegel

Werkzeug und mehr...

WERKZEUG

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

06021/34790
Mo.-Do. 8-18 Uhr Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

www.werkzeugweber.de

Fein
MultiMaster

Sets
Das universelle
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reiches Zubehörprogramm bei uns ab
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schaft Heilige Dreifaltigkeit« statt. Diese besteht
aus den Pfarreien St. Josef, St. Michael und St.
Konrad. Unser Verein entsandte die Fahnenab-
ordnung, wobei die neue Standarte der Concor-
dia erstmals außerhalb vom Strietwald präsentiert
wurde. Nachmittags besuchten wir mit 16 Perso-
nen nach einer kurzen Wanderung das Waldfest
der SG Strietwald. 
Am 27. Juni findet im Außenbereich der Luther-
kirche die »Kirche im Grünen« statt. Unsere Sän-
ger werden wieder den Gottesdienst mitgestal-
ten. Anschließend werden die Besucher von der
evangelischen Kirchengemeinde bewirtet. Alle
Strietwälder sind dazu herzlich eingeladen. Übri-
gens: Proben der Sänger finden donnerstags um
19.30 Uhr im Raum unter der Kirche statt. Neue
Sänger sind herzlich willkommen.
Am 20. Juni machen wir unseren Tagesausflug
an den Bronnbach-See. Abfahrt ist um 8 Uhr an
der Turnhalle. Näheres wird noch mitgeteilt.
Die Vorstandschaft wünscht viel Spaß bei den Ver-
eins-Aktivitäten und allen eine gute Zeit.

Winfried Gumbel

Wenn der Frühling kommt!
Der Winter 2010 war sehr lange kalt, nicht selten
waren die Wiesen im Frühjahr mit Reif überzo-
gen. Bei einer Tagestemperatur von 10-11 Grad
konnte noch nicht einmal der Garten bestellt wer-
den. Die Jungtiere sollten bis spätestens März –
April auf die Welt kommen, damit sie sich bis zur
Jung- und Alttierschau prächtig entwickeln kön-
nen. Dass es in den Ställen nicht gar so kalt war
hängte man den Tieren eine Decke vor die Box.
Hat man die Möglichkeit einem Muttertier in der
Zeit vor der Geburt zuzuschauen, so kann man
ein interessantes Verhalten beobachten. Ein Tier
hat eine Tragzeit von 31 Tagen. Eine Woche vor
der Geburt fängt es an Stroh in kleine Stücke zu
zerbeißen und beginnt mit dem Nestbau, indem
es mit dem Maul das Stroh aufnimmt und in ei-
ne Ecke verfrachtet bis ein richtiges Nest entsteht.
Um das Nest weich und kuschelig zu machen
zupft sich die Häsin Wolle um die Zitzen herum
aus, damit die Jungtiere später beim Säugen die
Zitzen besser finden. Hat die Mutter die Jungen
geworfen, deckt sie die Kleinen mit ihrer ausge-
zupften Wolle zu. Die Jungen kommen nackt und
blind auf die Welt. In 24 Stunden werden die Jun-
gen einmal gesäugt dann sind sie aber so prall
voll, dass die Milch durch die Bauchdecke
scheint. Nach zirka 3 Wochen, die Augen sind
jetzt offen, fangen die kleinen an Futter aufzuneh-
men. So entwickeln sie sich in den kommenden
Wochen zu prächtigen Tieren. Im Laufe des Früh-

Abteilungsversammlung 2010
Zur diesjährigen Abteilungsversammlung kamen
die eingeladen Mitglieder fast komplett. Abtei-
lungsleiter Uwe Pfeiffer blickte zufrieden auf die
Saison 2009/10 zurück. Sportlich und gesell-
schaftlich ließ die abgelaufene Runde keinen Kri-
tikpunkt zu. Die 1. Mannschaft schaffte nach dem
Abstieg im vergangen Jahr den sofortigen Wie-
deraufstieg und wird in der neuen Runde wieder
in der Bezirksliga (200 Schub) spielen. Da man
dafür mindestens 4 Bahnen braucht, müssen die
„Heimspiele“ leider wieder auf fremden Bahnen
gespielt werden. Dies wird in der neuen Saison
in Mainaschaff am Eller der Fall sein. Die 2. Mann-
schaft belegte zum Rundenschluss Platz 7 (von
9), die 3. Mannschaft Platz 3 (von 8). Die Damen
landeten auf dem 4. Platz in der Bezirksliga.
Die Neuwahlen der Abteilungsführung gingen da-
nach recht zügig über die Bühne. Die amtieren-
de Führung wurde einstimmig bestätigt, so dass
Uwe Pfeiffer (Abteilungsleiter), Thomas Häusler
(stellv. Abteilungsleiter), Herbert Bollmann (Sport-
wart) und Dieter Timal (stellv. Sportwart) die
nächsten 2 Jahre wieder die Fäden in der Kegel-
abteilung ziehen.

Uwe Pfeiffer

Am Sonntag, dem 25. April, hatte unser Wander-
wart Horst Schweibert eine Wanderung ange-
setzt, die uns zum Eder-Brauereihoffest nach 
Großostheim führte. Um 10 Uhr trafen sich die
Wanderer am Brunnen. Über den Schönbusch,
ein Stopp im Biergarten war selbstverständlich,
kam man gegen 13 Uhr in Großostheim an. Dort
traf man sich mit den »Nichtwanderern«. Tische
waren reserviert, das Wetter zeigte sich von sei-
ner schönen Seite und so entwickelte sich ein
wunderschöner Nachmittag bei bekömmlichem
Schlappeseppel-Bier, gutem Essen und Blasmu-
sik. Gegen Abend ging es per Bus zum Aschaf-
fenburger Hauptbahnhof, von dort zu Fuß zurück
in den Strietwald.
Im »Wonnemonat« Mai finden bekanntlich die
Waldfeste statt. Die Concordia war Veranstalter
am 9. Mai, (Muttertag) und am 16. Mai, Christi
Himmelfahrt (Vatertag). Der erste Termin musste
witterungsbedingt abgesagt werden. Am Vatertag
entschloss man sich, trotz keiner allzu guten Wet-
terprognose, ein Waldfest in »abgespeckter«
Form abzuhalten. Das erwies sich als richtig.
Schon während des Aufbaus ab 10 Uhr kamen
die ersten Wanderer. Bei kühler aber trockener
Witterung ließen sich bis ca. 18 Uhr die Gäste be-
wirten. Dank an alle Kuchenspender und Helfer.
Am Sonntag, dem 16. Mai, fand um 10 Uhr in der
St.-Michael-Kirche in Damm ein Festgottesdienst
anlässlich der Gründung der »Pfarreiengemein-

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim im Hasenhägweg 90

www.kzv-h507.de
Frühschoppen an Sonn- und

Feiertagen von 9.00 bis 13.00 Uhr
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jahrs füllen sich unsere Ställe mit munteren Jung-
tieren.
Man sollte meinen, dass die Ernährung der Ka-
ninchen im Frühjahr mit Grünfutter ein Kinderspiel
ist. Doch mit etwas Löwenzahn oder frischem
Gras von der Wiese, ist es nicht getan. Ganz im
Gegenteil. Mit einer unvorsichtigen Futterumstel-
lung im Frühjahr kann es große Gefahren für un-
sere Kaninchen geben. Am Anfang nur wenig
Grünes geben, auch wenn sie mehr wollen, spä-
ter kann man die Grünfutterzufuhr steigern. Um
sich in Sachen Kaninchenernährung auszuken-
nen, sollte man das Verdauungssystem einiger-
maßen kennen. Wichtig ist, dass die Tiere Heu
und Wasser in Trinkflaschen mit Saugnippel stän-
dig zur Verfügung haben, denn mit Trinkgefäßen,

die im Stall stehen, kann das Wasser zu leicht ver-
schmutzt werden. Fertiges Kaninchenfutter sollte
nur einen guten halben Tag zur Verfügung stehen.
Wichtig ist morgens und am Abend je eine Hand-
voll Grünfutter geben. Gibt man zuviel, legen sich
die Tiere auf das Futter weil es einen Kühlefekt
hat, aber dadurch wird das Futter warm. Nehmen
es die Tiere wieder auf, kann es zu Blähungen
kommen. Hamsterfutter
sollte den Kaninchen nicht
gefüttert werden, da sonst
der Kot zu weich wird.
Die Eingangstüre im Hasen-
heim schloss nicht mehr
richtig. Dann ist es gut,
wenn man ein Mitglied im
Verein hat, der die nötige
Kenntnis besitzt. Reinhold
Steinhauer, ein Fachmann
in diesem Gebiet, war
schnell zur Stelle, als er vom
Vorstand gebeten wurde
diese Reparatur durchzu-
führen. Jetzt schließt sie
wieder einwandfrei. Vielen
Dank, Reinhold, für Deine
schnelle Hilfe.

Werner Fuller
Pressewart

Jahres-Hauptversammlung
der Siedlergemeinschaft
Die Siedlergemeinschaft hatte am 17. April zur
Hauptversammlung in den Gemeinschaftsraum
eingeladen. Ca. 100 Mitglieder waren erschienen
und hörten dem Bericht des Vorstandes Dieter
Braun, dem Kassenbericht von Herrn Jürgen
Staudinger und dem Bericht über die Prüfungdes
Kassenbuches  durch die Kassenprüfer Herrn Kurt
Odenwald und Herrn Herbert Bauer zu. Einstim-
mig wurde beschlossen den neuen Namen »Ver-
band Wohneigentum - Siedlergemeinschaft Striet-
wald« zu übernehmen. Die Beitragsangleichung
von 20,- Euro im Jahr, wurde angenommen.
Der Verein mit derzeit 425 Mitgliedern hatte zur

satzungsmäßigen Neu-
wahl des Vorstandes ein-
geladen. Da 1. Vorstand,
Stellvertreter, Kassier und
Schriftführer sich nicht zu
Wahl stellten, aber keine
neuen Vorschläge eingin-
gen, übernimmt die alte
Vorstandschaft laut Sat-
zung für ein weiteres Jahr
die Führung des Vereins.
Lediglich die 1. Kassiere-
rin, Frau Schiefer, wurde
neu gewählt. In den Bei-
rat wurden zwei neue Ver-
treter hinzu gewählt. Die
ausgeschiedenen Beirä-
te wurden für ihre lang-
jährige Tätigkeit geehrt.
Für über 25-jährige Mit-

gliedschaft wurden treue Mitglieder mit Ehrenna-
del und Urkunde ausgezeichnet. (Siehe Bild)
Eine Herbstfahrt zu einem Weinfest wurde ge-
wünscht. Um für die Siedler-Gemeinschaft zu wer-
ben, soll eine Werbebroschüre erstellt werden.

Dieter Braun
Vorstand

Jahreshauptversammlung der Schützengesellschaft:

Strietwälder Terminkalender 2010
Tag Zeit Veranstaltung Örtlichkeit Verein
05./06.06. Bärenfest Bärenplatz Siedlergemeinsch.
12./13.06. Schützenfest Schützenhaus Schützenges.
17.06. Seniorennachmittag Pfarrheim Pfarr. St. Konrad
20.06. Tagesausflug Concordia
26./27.06. Kirche im Grünen Evang. Kirche Strietwald Evang. Gemeinde
Juli Königsschießen Schützenhaus Schützenges.
03.-05.07. Pfarrfest vor dem Pfarrheim Pfarr. St. Konrad
05.07. Seniorennachmittag vor dem Pfarrheim Pfarr. St. Konrad
09.07. 17.30 Crosslauf Sportplatz Adlerstraße SG Strietwald
09.07. 18.30 Nostalgie-Cup Sportplatz Adlerstraße SG Strietwald
10.-12.07. Fußballortspokal und

G/F/E/D-Juniorenturnieren Sportplatz Adlerstraße SG Strietwald
13.-18.07. Fußballstadtmeisterschaft Aktive

anl. der 60-Jahrfeier SG, Sportplatz Adlerstraße SG Strietwald
17.07. 19.30 Jubiläumsfeier 60 Jahre SG Festzelt Adlerstraße SG Strietwald
19.07. 19.30 Mitgliederversammlung Schützenhaus Schützenges.
24./25.07. Jungtierschau Hasenheim KZV
02.-
05.08. Zeltlager Dennenloher See SG Strietwald
07.08. Jahresausflug KZV KZV
Sept. Ortspokalschießen Schützenhaus Schützenges.
03.09. - 06.09. Gickelskerb Festplatz Vereinsring
13.09. 19.30 Mitgliederversammlung Schützenhaus Schützenges.
19.-24.09. Ausflug Concordia
25.09. 16.00 Zwiebelkuchen und Federweiser Schützenhaus Schützenges.
02.10. 14.00 Kinderkleiderbasar Gemeinschaftsraum Strietwaldschule
09.10. 19.00 Herbstfest Pfarrheim Pfarr. St. Konrad
16.10. 20.00 Königsball Pfarrheim Schützenges.
15.11. 19.30 Mitgliederversammlung Schützenhaus Schützenges.

Ehrung der langjährigen Mitglieder der Schützengesellschaft
Auf dem Bild v.l.: 2. Gauschützenmeiter Roland Rettinger, Günther 
Minnich, Ronald Brand, Heinz Bauer u. 1. Schützenmeister Rudi Stubner.

Mitglieder-Ehrung bei der Siedlergemeinschaft
v.l.: Harald Kaupp, Kurt Aulbach, Helene Heller, Günter Kunkel, Gudrun 
Dickmanns, Roland Schneider, Maria Völker, Willi Bonhard, Brigitte Neumann,
Klara Seelbach, Dieter Braun.




